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Sendungen betr. Anzeigen, insbesondere Kennzirferanzeigen usw. T 
stets an den Verlag Gesundheitskammer Krakau, Albrechtstrasse lla. | 
A 
| | | i 
Schriftsätze für den Textteil an die Schriftleitung von "Gesund- ij 
heit und Leben" Krakau, Albrechstrasse lla cder an die Distrikts- | 
gesundheitskammer Warschau, Koszykowa 37. Manuskripte konnen | 
Sowohl in deutscher wie auch in polnischer Sprache eingesandt 


werden. Unaufgefordert eingesandte Manuskripte werden nur zuriúck- 
gesandt, wenn Freiportc beigefügt ist.- 


Alle Postanstalten nehmen Bestellungen an. Die Zeitschrift er- 
scheint wöchentlich, 
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Praasdbs ver zetehnis 
Prof.W. Laves — Der Xenopus-Test zum Schwangerschaftsnachweis 


A 
 Angrdnaung/Nr.obeybetr; Spirigusvers chic 
bung zur äusseren Anwendung und 


— Bekanntmachung betr: Amtlichen Stellenver- 
mirala Iurcrollce-Veribezutenncr ac 
Gesundheitskammer im G.G. sowie 


— Bekanntmachung des Leiv@rs der Abt. 
Gesundheitswesen in der Regierung des G.G. 
betr: Registrierung der pharm.Spezia.itäten 

/Fortsetzung/ 


Stellenausschreibungen der Sozialversiche- 
rungskasse in Warschau u.Ischenstocnau, 


| 
| 


Der Xenopus-Test zum Schwangerschaftsnachweis. 


Vor Prof. Wœ. Laves. 


In seinem Aufsatz über die Schwangerschaftsreaktion nagh 
ASCHHEIM™ZONDEK erwähnt SYREK auch die Proben mit dem Xenops 
laevis Daudin. Der Krallenfrésch /streng genommen weder ein 
Frosch noch eine Kröte, sondern zur Gattung der zungenlosen 
FrQschlurche gehörend/ ist besonders in Südafrika weit verbrei- 
tet. Der Zoologe HOGBEN fand als erster, dass das Xenopus-Weib- 
chen in spezifischer Weise auf die Injektion von gonadotropen 
Hormon mit Ovulation reagiert. Diese Beobachtungen sind spáter 
von zahlreichen Autoren, u.an. vom Verfasser bestätigt worden, 
Der Xenopus-Test ist eine sehr bequeme und verlässliche Schwar- 
gerschaftsreaktion, von deren Brauchbarkeit ich mich in zahl- 
reichen Versuchen überzeugen konnte. Da es uns inzwischen ge- 
lungen ist, den Krallenfrosch laboratoriumsmässig zu züchten, 
sei einiges über die Reaktion kurz mitgeteilt: 


Zur Verwendung kommen ausgewachsene Weibchen, die eine 
Rumpflänge von ca 10 cm haben. Der Rücken des Tieres ebenso 
wie die Rütkseiten der Extremitäten sind oliv—dunkelgriin ge- 
fleckt. Die Weibchen fallen durch Polster an den seitlichen 
Teilen des Rumpfes auf, die besonders bei der Atmung hervor- 
treten. Es handelt sich um die Ovarien. Die Männchen sind 
schlank und sehr beweglich. Sie haben an der Innenseite der 
Vorderextremitäten schwarze Streifen. Die Kloake der Weib- 
chen wird durch 3 Labien begrenzt, welche in der Brunst ba. 
bei pusitiver Reaktion stark anschwellen. Gegenüker allen anit 
ren bisher zur Schwangerschaftsbestimmung herangezogenen Ver- 


suchstieren bietet die Verwendung des Xenopus folgende Vor- 
teile; 


1/ Die einzelnen Tiere können wiederholt zur Bestimmung heral- 
gezogen werden. Da die Tierhaltung sehr einfach ist und & 
Frösche eine verhältnismässig grosse Widerstandskraft vesf 
lassen sie sich bei guter Fütterung /mit Regenwürmern, 1% 
gehackten Fleisohsttickchen usw./ lange am Leben erhalten: 


2/ Eine spontane Ovulation selbst in Gegenwart der Männchen 
findet unter Laboraturiumsbedingungen nicht statt. Dageb” 
lásst sich hormonal zu jeder Jahreszeit im Gegensatz zu. 8 
Pe o Fröschen eine Ovulation u. Oviposition erZi' 

en. 


3/ Der Verlauf der Reaktion ist bei positivem Ausfall inne!” 
halb von 24 Stunden ablesbar. 


dl 
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Diesen Vorteilen stehen gegenwärtig lediglich die Schwierig- 
keiten in der Beschaffung genügender Tiermengen gegenüber. 


Über die Technik und Ablauf der Reaktion ist folgendes zu 
berichten: 


Erforderlich sind 100 ccm Morgenharn einer Patientin, Es ist 
meckmässig, wenn die Frauen den Harn möglichst selbst konzen- 
tieren, indem sie am Vorabend wenig Flüssigkeit, /aber auch keine 
ledikamente!/, zu sich nehmen, Der Harn wird mit Azeton versetzt. 
Die Azetonfállung wird abzentrifugiert, getrocknet und etwa 10-- 
Mach mit Wasser verdünnt, Von dieser Lösung wird je,l ccm 
inden dorsalen Lymphsack des Xenopus eingespritzt. Man geht in 
else vor, dass eine lange Nadel vom rechten Oberschenkel 
meevorsichtig unter die Rückenhaut vorgeschoben wirde- Die 
meocne kommen dann in Glasgefässe, in welchen sich” uber dem 
Bien ein Drahteinsatz findet, durch welchen die Eier aut den 
Boden fallen. Nach etwa 4 Stunden bemerkt man bei positivem Aus- 
fall eine zunehmende Schwellung und Rötung der Labien. Nach 7 bis 
8 Stunden beginnt die Eiablage. Die Eier verlassen einzeln oder in 
Gruppen die Kloake. Bei stark positivem Ausfall werden viele 
lausend Eier innerhal: von 24 Stunden abgelegt. Sie sind schwarz- 
Weiss, haben einen Durchmesser von 1,5 — 2 mm und besitzen eine 
glasige Hülle. Nach einer Schonzeit von 14 Tagen bis 4 Wochen 
können die Tiere wieder neu verwendet werden. Exakte zahlen- 
lassige Beziehungen zwischen der Eizahl und der Menge des inji- 
2lerten Hormons sind noch nicht mit Sicherheit nachgewiesen. 
imfindlichkeit und Spezifität der Reaktion entsprechen im übri- 
sen der A.-Z. —R. 


_ Da die Literatur nicht allgemein zugänglich sein dürfte, 
el sie hier angeführt: 


5, ALEXANDER UE, We BEDNERBYS Jnex per piono so radeon Sara 

a 1938 Bd.15 S.74 

A +BELLERBY, Nature /Brit./ 1934 Bd.133 8.493 

EBLES, Life History of Xenopus laevis Daud.Trans.of the Royal 

i DOG Le ty ob Edi inabunan 1906) Bd stil 2/89 

BEE, Biological Pregnancy Diagnosis etc. Brit.med.J.1939 

.766 

RELKAN, Brit.med.J.1938 3,1253 u.1939 3.899 

WÜGBEN , Proc.ray.Soc.S.afr.March.1930 

“Y-LANGGREBE, J.exper.Biol.1939 Bd.16 S.89 

y VES, Deutsche Med.Wochenschrift, 1940,Nr.1.8.5. 

m SACHS, M.m.W. 1939 5.1309 

BERT? Hippokrates /D./,1939 5.453 

‘A. SHAPIRO u.H. ZWARENSTEIN, Nature /Brit./ 1934 Bd.133 S.762; 
S.atr .med.J.1995 Ba. 9 5,202; 
J.Physiol.Bd.89 $.38 
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Es folgen: 


anerdmung Nr.92" betr: 4spLritus ver sicher bung "20 
äusseren Anwendung und 

Bekanntmachung betr: Amtlichen Stellenvermitt=<ung für 
alle Heilberufe bei der Gesundheitskammer im G.G. sowie 

Bekanntmachung des Leiters der Abt.Gesundheitswesen 
in der Regierung des G.G. betr: Registrierung der pharm.Srezia. 
litäten, 


Die Sozialversicherungskasse in Warschau 
veröffentlicht einen Wettbewerü, 


a/ Auf 13 Zahnärzte — Stellen mit dem Sitz in Warschau, 
mit der Entlohnung für 4. Arbeitstunden täglich, und einem 
entlohnung für den Unterhalt der zahnärztlichen Empfangsräune, 


b/ Auf 1. Stelle in Warschau, als Zahnarzt in der 'Prothetis 
Anstalt, mit der Entlohnung von 4. Arbeitstunden täglich. 


c/ Auf eine Stelle eines Zahnarztes mit dem Sitz in Falenic 
mit der Entlohnung für 2. Arbeitstunden täglich, und einem 
entlohnung für den Unterhalt der zahnärztlichen Empfangsräune. 


d/ Auf 1. Stelle eines Zahnarztes mit dem Sitz in Kayuszyn, 
mit der Entlohnung für 2. Arbeitstunden täglich, und einer Faust 
entlohnung für den Unterhalt der zahnärztlichen Empfangsräune. 


Die Bewerber wollen ihre Gesuchen mit richtigen Unterlagen 
binnen 10 Tagen ab Veröffentlichung dieser Ausschreibung unter! 
Adresse der Sozialversicherungskasse in Warschau zukommen lasst 


Der deutsche Chefarzt 


/-/ Dr. Herbeck 
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Die Sezialversicherungskasse Tschenstochau gibt eine 


Stellungsausschreibung 


für 2 Arzte-Internisten bei der ärztlichen Bereitschaft in del 
Räumlichkeiten der Sozialiersicherungskasse Tschenstochau, bt” 
kannt. Der Dienst ist für jeden zweiten Tag über 24 Stunden tl! 
durch bei einem Gehalt nach 3,5 Stunden festgesetzt. 


Die Bewerber auf diese Stellungen müssen den im Art.3 At 
tenen Bedingungen, der durch die Hauptabteilung Arbeit in de. 
gierung des Generalgouvernements am 24.VI.1941, erlassenen Ai 
meinen Grundsätze für die Anstellung, Tätigkeit und Entlassulk 
der Kassenárzte” entsprechen. 


Die Anträge mit den Dokumenten und einem eigenhändig ges 
benen Lebenslauf sind bei der Sozialversicherungskasse Tschel i 
chau, Breslauerstr.10 im Termin von 10 Tagen vom Tage der Dom 
chung /Ausgabe des Amtsblattes" Zdrowie i Zycie" einzureichel: 

Der geschäftsführende Leiter: 
/-/ Hetterich. 
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Die Vermittlungsstelle der Gesundheitskammer 


in w@rakau tot. folgende rescate Mentan: 


/ Ärzte der Deutschen Post Osten in Radom u. Lublin 
9/ Stelle des Augenarztes in Tarnopol 


3/ Freie Stellen der Kreisärzte und Chirurgen im Distrikt 
Lublin. 


Die Bewerber sollen sich bei der Gesundheitskammer in 
Irakau melden. 


